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NaturEnergie Rockenhauser Land GmbH (NERo) feiert offizielle Einweihung 
des Freiflächensolarparks „In der Steinkaut“ bei Rockenhausen 
 

Ludwigshafen, Rockenhausen, 13. August 2010  

 
Mit einer feierlichen Eröffnung wurde heute in Anwesenheit der rheinland-pfälzischen 
Umweltministerin und Vertretern von Verbandsgemeinde und Kreisverwaltung  der 
Solarpark „In der Steinkaut“ nahe Rockenhausen eingeweiht. Der 1,8-Megawatt-
Freiflächenpark wurde von der Pfalzwerke-Tochter Pfalzsolar gebaut und bereits am 
letzten Juni-Wochenende rechtzeitig vor der Kürzung der Solarförderung zum 1. Juli 
in Betrieb genommen. Es ist das größte Projekt der am 25. Juni gegründeten 
Gesellschaft NaturEnergie Rockenhauser Land GmbH, kurz NERo, an der die 
Verbandsgemeinde Rockenhausen und die Pfalzwerke Projektbeteiligungs-
gesellschaft jeweils zur Hälfte beteiligt sind. 
 
Karl-Heinz Seebald, Bürgermeister für die Stadt und Verbandsgemeinde 
Rockenhausen sowie NERo-Aufsichtsratsvorsitzender, lobte das Engagement der 
neuen Gesellschaft, das gemeinsame Ziel einer Null-Emission-Verbandsgemeinde 
bis 2020 aktiv voranzutreiben. Der Steinkaut-Park sei das größte, aber bei weitem 
nicht einzige Projekt von NERo, verwies Seebald auf die weiteren Solar-
Dachanlagen auf zahlreichen Kindertagesstätten und Bürgerhäusern in der 
Verbandsgemeinde, die ebenfalls Ende Juni in Betrieb genommen wurden.  
 
Auch Pfalzwerke-Vorstandsmitglied Dr. Werner Hitschler zeigte sich sehr erfreut über 
die bisherige Zusammenarbeit: „Schon jetzt kann man dieses Private Public 
Partnership-Modell als Musterbeispiel für die Zusammenarbeit einer fortschrittlich 
denkenden Kommune mit einem leistungsfähigen Wirtschaftsunternehmen 
bezeichnen.“  
 
Insgesamt beträgt die Leistung aller NERo-Fotovoltaikanlagen bereits 2.200 Kilowatt 
bei einem Gesamtinvestitionsvolumen von etwa 7 Millionen Euro. Damit kann eine 
jährliche CO2-Einsparung von fast 1.300 Tonnen realisiert und ca. 380 Haushalte mit 
Strom versorgt werden. Ziel des Unternehmens ist die Finanzierung, der Bau und der 
künftige Betrieb  von Fotovoltaik- und anderen Anlagen zur regenerativen 
Energiegewinnung in der Verbandsgemeinde. Geschäftsführer von NERo sind 
Michael Groß von der Verbandsgemeinde Rockenhausen, und Thomas Kercher von 
den Pfalzwerken (Abteilung Energiedienstleistungen). 
 


